
  

Stärke zeigen für Gesundheit und Pflege  

Das Praxismodul „Stärken zeigen für Gesundheit und Pflege“ vermittelt Schülerinnen 

und Schülern der Sekundarstufe II einen Einblick in die Praxis des Berufs der genera-

listischen Pflegeausbildung und unterstützt sie so bei der beruflichen Orientierung. 

Lehrkräfte sowie Auszubildende des St. Vincenz-Campus für Gesundheitsberufe und 

des Bildungscampus für Gesundheits- und Sozialberufe St. Johannisstift vermitteln 

den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern (SuS) praxisorientierte Inhalte aus dem 

Bereich Gesundheit und Pflege und informieren über Ausbildungswege, Weiterbil-

dungsoptionen und Karriereperspektiven. 

Im Rahmen des Projektes haben wir folgende operative Ziele im Schuljahr 2024/25 

verfolgt: 

Ziel 1: Das aktuelle Modul wird konzeptionell angepasst, sodass Schulen diese 

besser in ihre Stundenpläne integrieren können.  

Um eine bessere Integration in die schulischen Stundenpläne zu ermöglichen, wurde 
das bisherige Halbtagsformat (ca. 4 Stunden) in drei kürzere Module à ca. 90 Minuten 
aufgeteilt und erweitert: 
 
- Grundmodul A: Pflege allgemein (Voraussetzung für die weiteren Module B und C) 
- Aufbaumodul B: Pflegeberufe (Vertiefung Pflegeberuf und Ausbildungswege) 
- Aufbaumodul C: Therapieberufe (Einführung in Ergotherapie, Logopädie und Physi-
otherapie – neu entwickelt in Kooperation mit dem Lippe-Institut) 
 
Alle Module beinhalten praktische Übungen, z. B. das Arbeiten mit einem Tremorsimu-
lator in der Pflege oder die Übung „Korkensprechen“ zur Förderung der Mundmotorik 
in der Logopädie. 
 
Die Module bauen thematisch aufeinander auf, können aber flexibel – auch an ver-
schiedenen Tagen im Schuljahr – durchgeführt werden, z. B. im Rahmen vorhandener 
beruflichen Orientierungsstunden. In Abstimmung mit den Pflegeschulen ist eine indi-
viduelle Zusammenstellung (Modul A oder A+B oder A+B+C) möglich. 
 
Das Angebot richtet sich weiterhin vorrangig an Schülerinnen und Schüler der Sekun-
darstufe II, wurde aber auch für die Sekundarstufe I geöffnet und kann somit nach 
Absprache bereits ab Klassenstufe 9.2 durchgeführt werden. 
 
Ziel 2: Die Neukonzeption wird im Beirat Schule-Beruf im Herbst 2024 den Teil-

nehmenden vorgestellt.  

Im Herbst 2024 fand der Beirat Schule-Beruf mit Einbindung des Lippe Instituts in Bad 
Lippspringe zu dem Thema: „Rund um das Berufsfeld Gesundheit und Pflege“ statt. In 



  

diesem Rahmen konnten die oben genannten Anpassungen des Projekts Stärke zei-
gen für Pflege und Gesundheit den Teilnehmenden anhand einer Präsentation im Ple-
num und in Form eines Infostandes beim Markt der Möglichkeiten vorgestellt werden.  
 
Die angestrebten Ziele wurden erreicht. 

Darüber hinaus wurde erreicht:  

• Durch die neue Kooperation mit dem Lippe Institut und den Anpassungen des Kon-

zeptes konnten die Therapieberufe in das Projekt integriert werden, welche den 

SuS weitere relevante Einblicke in gesundheitliche Berufsfelder ermöglicht. 

• Mit der Durchführung des Beirates am Lippe Institut konnten die Lehrkräfte direkt 

praxisorientiert für die vorgestellten Ausbildungsmöglichkeiten sensibilisiert wer-

den.  
 

Ausblick 

Im Schuljahr 2025/26 soll das folgende operative Ziel erreicht werden: 

• Die Kooperationsvereinbarung zur Durchführung des Projektes wird mit dem St. 

Vincenz-Campus für Gesundheitsberufe und dem Bildungscampus für Gesund-

heits- und Sozialberufe St. Johannisstift erneuert und um die Schule für Gesundheit 

gGmbH erweitert.  

• Schülerinnen und Schüler von mind. fünf Schulen erhalten durch das Projekt einen 

schüleraktiven, praxisnahen und realistischen Einblick in den Beruf der Pflegefach-

frau /des Pflegefachmanns bzw. in die Therapieberufe. 

• Das Projekt „Stärke zeigen für Gesundheit und Pflege“ soll mit einer Aufnahme in 

die Projektfamilie „Ausbildung? Ehrensache!“ verstetigt werden. 
 
 
Paderborn, im Mai 2025       Ann-Kathrin Strunz 


